
40 | 4. November 2018 Sport

Was für ein Derby
BOZEN (ph) Im „Palawalther“
von Bozen ging gestern das erste
Bozner Basketball-Derby in der
Serie A2 der Damen über die
Bühne. Aufsteiger „Sisters“ Bo-
zen stand dem BCB Bozen ge-
genüber. Vor gut 400 Zusehern
und einigen VIPs auf der Tribüne
(Schwimm-Star Laura Letrari,
die HCB-Eishockeyspieler Viktor
Schweitzer, Luca Frigo und Mar-
co Insam) entwickelte sich ein
offener Schlagabtausch.
Es kam sogar zur Verlängerung
und der BCB hatte am Ende mit
60:56 die Nase vorne. Die in rot

Damen-Basketball: BCB gewinnt erstes Bozner „Schwesternduell“ mit 60:56.

spielenden Gäste des BCB lagen
im 2. 3. und 4. Viertel praktisch
immer vorne. Nach 40 Minuten
stand es aber 48:48, fünf Zusatz-
minuten standen an. Em Ende
entschieden Freiwürfe (vor al-
lem von Safy Fall und Daniela
Servillo).
Bei den „Sisters“ gefiel Nadia
Mossong mit 21 Punkten und 14
Rebounds. Beim BCB schaffte
Daniela Servillo 12 Zähler. BCB-
Trainer Roberto Sacchi: „Ein
echtes Derby, das war Werbung
für den Basketballsport in Bozen.
Natürlich sind wir mit dem Sieg

sehr zufrieden.“ So sahen es auch
die beiden BCB-Spielerinnen
Alexia Desaler und Alexa Pobit-
zer: „Es war spannend und eng
bis zum Ende. Wir haben alles
gegeben uns freuen uns über
diesen Derby-Sieg. Vor so vielen
Zusehern zu spielen, macht den
Erfolg noch schöner.“
„Sisters“-Präsident und Trainer
Sandro Pezzi trug die Niederlage
mit Fassung. „Wir haben toll ver-
teidigt, alles gegeben und waren
in der Verlängerung die frischere
Mannschaft. Leider verfehlten
wir in der entscheidenden Phase
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Sisters – BCB 56:60 n.V.
(13:12, 13:20; 8:10; 14:6. 8:12)
„Sisters“ Bozen: Rossi (7
Punkte), Gottardi, Mossong
(21), D. Hafner (2), M. Hafner
(3), Consorti (2), Egwoh (5),
Mingardo (10), Rossetto, Lup-
pi (6), Alberti, Marcello.
BCB Bozen: Servillo (12),
Mancabelli (2), Fall (11), Zam-
barda (8), Cela (10), Pobitzer,
Desaler, Villarini (11), Bungaite
(6), Ruocco. Gualtieri, Roubal,
Bernardoni.

Bozner Derby
in Zahlen

einige Freiwürfe, sonst hätten
wir wohl gewonnen. Aber die
Leistung stimmt mich positiv für
die Zukunft.“

New York: Heute Marathon

NEW YORK (ph) Um 15.40 Uhr
(MEZ) geht es heute in New York
los. Über 50.000 Läufer aus aller
Welt nehmen die Herausforde-
rung über 42,195 km an. Zu ih-
nen zählt auch der 47-jährige
Pusterer Hermann Achmüller.
Seine Schwester wohnt in New
York, er hat den Marathon durch
die Großstadt bereits 16 Mal be-

Der New-York-Marathon kann
auf eine lange und glorreiche
Tradition zurückblicken. Heute
nimmt Hermann Achmüller
zum 17. Mal daran teil.

stritten. „Nach einer langen Sai-
son peile ich eine Zeit zwischen
2:40 und 2:45 Stunden an“, er-
klärte Achmüller, der von eini-
gen Südtirolern begleitet wird.
Der Sieger des größten Mara-
thons der Welt bekommt ein
Preisgeld von 100.000 Dollar. Fa-
voriten sind der kenianische Vor-
jahressieger Geoffrey Kamworor
und die Äthiopier Tamirat Tola
sowie Shura Kitata. Bei den Da-
men sind Mary Keitany, Vivian
Cheruiyot (beide Kenia) und Ti-
telverteidigerin Shalane Flana-
gan (USA) zu beachten.Hermann Achmüller (47)
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NBA-Basket: Der
Meister dominiert
OAKLAND (ph) Meister Gol-
den State feierte beim 116:99
gegen Minnesota im 10. NBA-
Spiel der Saison den 9. Erfolg.
Golden State drehte im letzten
Viertel so richtig auf. Diesen Ab-
schnitt gewann der Meister mit
33:12. Kevin Durant kam für die
Warriors auf 33 Punkte und 13
Rebounds. Stephen Curry steu-
erte 28 Punkte bei, Klay Thomp-
son schaffte 22 Zähler. Den erst
zweiten Saisonsieg feierte Titel-
anwärter Houston. Die Rockets
gewannen bei Brooklyn mit
119:111.

Der siegreiche BCB nach dem Derbysieg mit Trainer Roberto Sacchi (vorne) und prominenten Fans.

Mutiges Spiel: Giovanna Cela.

Benedetta Consorti beim Wurf.


